
AUFBAUANLEITUNG
Schnell
Einfach
Ohne Werkzeug

HEXA 50 / 3M X 3M
GESTELL AUSEINANDERZIEHEN
Ziehen Sie das Gestell ein wenig aus-
einander (auf ca. 1,5m Breite öffnen).

1

DACH ÜBER DAS GESTELL LEGEN
Legen Sie das Dach so über das Gestell, dass 
die Ecken des Daches über den jeweiligen 
Eckpfosten sind. Auch die Dachspitze(n) sollte 
über der jeweiligen Mittelstütze liegen. 
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AUFBAU MIT 2 PERSONEN
KLETTSTREIFEN VERBINDEN
Verbinden Sie die inneren Klettstreifen der 
Dachecken mit den Klettstreifen am Gestell. 

2b

SCHERENVERBINDER AUFEIN-
ANDER ZUDRÜCKEN UND NACH 
HINTEN GEHEN
Eine Person stellt sich nun auf 
die eine Seite und die zweite 
Person auf die andere Seite. 
Legen Sie eine Hand auf den 
oberen und eine Hand auf den 
unteren Mittel-Verbinder und 
drücken Sie diese aufeinander 
zu bis Sie einen Widerstand 
spüren und gehen Sie dabei 
nach hinten bis das Gestell fast 
vollständig geöffnet ist.

3
ECKVERBINDER NACH OBEN SCHIEBEN
Eine Person geht zu einem Standbein, 
die andere Person geht zum benach-
barten Standbein. Stellen Sie einen 
Fuß auf die Standfußplatte und drü-
cken Sie die Eckverbinder nach oben 
bis diese einrasten. Sollte dies zu 
schwer sein, ziehen Sie das 
Dach von den Ecken ab 
und ziehen Sie es wie-
der rüber, sobald 
die Eckverbinder 
eingerastet sind.

4

RESTLICHE STAND-
BEINE AUSFAHREN
Beim Ausfahren 
des dritten und 
vierten Standbeines 
können Sie diese 
auch direkt auf die 
gewünschte Höhe 
einstellen. 

Passen Sie danach 
die Höhe auch 
entspreched für das 
erste und zweite 
Standbein an.

6
STANDBEINE AUSFAHREN
Um die Standbeine auszufahren, 
ziehen Sie am Ring und heben Sie 
das obere Standbein an. Der untere 
Standfuß kommt nun heraus. Las-
sen Sie den Ring los und heben Sie 
das Standbein solange an bis es im 
untersten Loch
einrastet.

Wiederholen
Sie den 
Vorgang auch 
am zweiten 
Standbein.

5
BEI STARKEM WIND 
PLANE SICHERN
Bei starkem Wind emp-
fehlen wir auf der Innen-
seite die Klettstreifen um 
das Gestell zu wickeln.
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ANBRINGUNG DER SEITENWÄNDE: SICHERHEITSHINWEISE
Gegen Wind sichern
Der Faltpavillon muss gegen Wind 
gesichert werden. Sofern möglich 
verwenden Sie die im Lieferumfang 
enthaltenen Abspannseile und Heringe. 
Auf festem Untergrund empfehlen wir 
die Nutzung von Gewichten zur Be-
schwerung des Faltpavillons an den 
Standfüßen.

Nicht für extreme 
Wetterbedingungen geeignet
Faltpavillons sind generell nicht für ext-
reme Wetterbedingungen gedacht und 
wurden nicht für starke Wind-, Regen- 
und Schneelasten getestet. Bitte achten 
Sie darauf, dass sich weder größere 
Mengen Wasser noch Schnee auf dem 
Zeltdach ansammeln, da ansonsten 
Einsturzgefahr besteht. Entfernen Sie 
daher bitte größere Mengen Wasser 
und Schnee von der Dachplane.

Bitte bauen Sie den Faltpavillon wie in 
der Aufbauanleitung beschrieben sach-
gemäß auf und beachten Sie die Sicher-
heitshinweise!

Bei Fragen stehen wir Ihnen sehr gerne 
zur Verfügung!

Abbau bei zu starkem
Wind, Regen oder Schneefall 
Bei sehr starkem Wind, Regen oder 
Schneefall empfehlen wir den vorüber-
gehenden Abbau des Faltpavillons.

Planen schützen 
Bitte halten Sie die Planen von starken 
Hitze- und Feuerquellen fern.

Planen richtig lagern 
Lagern Sie die Planen nicht nass oder 
feucht über einen längeren Zeitraum 
ein, da diese sonst schimmeln.

Abnutzung vermeiden 
Wir empfehlen das Dach nach dem 
Abbau vom Gestänge abzunehmen, um 
eine hohe Langlebigkeit des Materials 
zu gewährleisten.

Kondenswasser innerhalb 
des Faltpavillons beachten
Eine Veränderung der Lufttemperatur 
und/oder der Luftfeuchtigkeit kann zu 
Kondenswasser im Faltpavillon führen.

0221 / 870 810 11
Mo. bis Fr., 10:00 - 18:00

Befestigen Sie die Seitenwände mittels Klett an 
dem in der Dachunterkante eingenähten Klett-
band.

1

Verbinden Sie die Seitenwände mittels Reißver-
schluss miteinander. Beginnen Sie dabei von 
oben.

3

Die Tür kann geöffnet, hochgerollt und mit Klett 
befestigt werden.

5

Befestigen Sie die Klettstreifen der Seitenwände 
an den Standbeinen.

2

Befestigen Sie bei jeder Seitenwand den kleinen 
Haken unten am Loch direkt über der Standfuß-
platte.

4

Auch das Fenster kann bei Bedarf geöffnet, hoch-
gerollt und mit Klett befestigt werden.
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